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St. Exerllerz der General von der Arfanttrie 


und Gouverneur pieſiger Reſidenz, Graf von; 


Gneiſenau, iſt aus Schleſten hier ange⸗ 
3 Asa 5 . e 
a do ſt ock, vom 27. Auguſt 
Geſtern, am Jahrcskagt der ruhmvollem 


früh Schlacht an der Kat bach, ward die aus Elz 


von Schier ſtaͤ 
Mesbende zu verleihen. 


gegoſſene Bildſaule des Preußiſchen Fe dmer⸗ 
ſchalls Fürften Blücher von Wahlſtatt 
hieſelbſt, am Geburtsorte des Helden, auf deim 
Hopfenmarkte, woſelbſt, fie bereits verhüllt 
aufgeſtellt worben, feierlich entbüllt. Morgens 
um 6 Uhr verkündigten Geſchütz und Glocken 
die Feier des Tages. Um 1x Uhr, durch Ges 


ſchütz und Glocken eingeladen, verſammelten 
ſich die Deputirten und die übrigen anwefenden 
Mitglieder der Ritter und Lan ſchaft auf tem 


RNathbauſe, und im Großherzoulich en Palais 
die ubrigen theils amtlichen, theils be ondrrs 
eingelar enen Theilnehmer an der Feierlichkeit, 
und begaben ſich hienaͤchſt, nachdem die Lande 
utarſchälle auch tie anweſenden Durchl. Mik⸗ 
lieder der hohen regierenden Häuſer eingeladen 
atten, anf den Platz, dem bereits der Name: 
des Bluͤcherplatzes beigelegt worden. Nach 
dem Geſange des kiedes: Nun danket alle Gott, 
ward den beiden Großherzogen unter Pauken⸗ 
und Trompetenſchall ein Lebehoch gebracht und 
hienachſt von dem Lan drathe von Oer zen 
neben dem Denkmale eine Rede gehalten, an 


deren Sch luſſe unter dem Donner des Geſchuͤtzes 


und dem Schalle der Pauken und Trompeten die 
A von dem Denkmal hinwegfiel, um das 
nſtwerk den Blicken der Zuschauer arin⸗ 


a Br 


bieden. Der Landen 


dann dem Helden ſelbſt a. Bei geben we f 
| 2 Ai nie damit ſie den ae ein Lick 
Blumen amſtreueten und mit Kränzen um⸗ er bwechſelnd hen⸗ 


de Russie beſchloß den feſtlichen Dag. Herr und Einſicht des Franzöſiſchen Form rs und 
Director Scha dow aus Berlin, der Meiſter Gleßers, ſo wie der Erfahrung und willigen 


Hon Gh the glarbeiteten Kunſtwerkes, wohnte ſchreibt⸗ Der Gus der beiden Seitentafeln war 5 


5 15 Dresden, bom ez, Augut. 
mannes dürch ein D Final: fe fi 
4, ga a badete! auf 8 


8 


„ großherzog von Des k Hoͤchſtder 3 
emahlin k. f. Hohe Ihrs der Prinzeſſen 
Anlalia koͤnigl. Hoheit, allhier eingetroffen, 
und haben Sich ſogleich in das Hoflager nag 
des Pillnitz begeben Se. könig. Hoheit. der Prinz 
kur? Maximiltan, gebſt Höchidero Kamille, waren 
iukleider, dieſen Höchſten Herkſchaften bis Freiberg ent⸗ 
J ae. a en 
fehilvee Frankfurt a. M., vom 2, Auguſtt. 
tir ſehen. Die hohe deutſche Bundesverſammlung hat 
in ihrer Sitzung vom izten d. M. in Rüͤckſicht A 
der weſtphäliſchen Damainenfähfer einen wich⸗ a 
tigen Beſchluß gefaßt, Daß die Angelegenbel⸗ 
gen des vorntaligen Königreichs Weſiphalen au 
irgend ein At eine Exiebigung erhalten muͤß⸗ 7 
ten, darüber war, nachdem die Bielfäitigen 
und wiederholten Reelamatis bieſer ot 
ziehung ihrer Meh zal nach als begründet er⸗ 
5 kgunt worden waren, nur Eine Stimme; die 
ters: Bundesserſommlung fand ſich daber bewogen, 
5 3 7175 die gähere Erötterung dieſes Gegenſtandes einek 
* 
end 
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Special Commiſſion aus ihrer Mirte zu übe“ 
0 geben, bei welcher der köigl. würtembergiſche 
Gefandte o, Wangenheim das Referat über⸗ 
nahm. Dieſe Commiſſton hat nun ihren Be 
‚richt in pleno abgeſtattet, und denſelben mit 
einem Autrage begleitet, welcher die Bund s“ 
bel ſämmiung veranlaßt hat, ſich über ale 
ung ausgeſtattet; er Theile der weſeßbaliſchen Angelegenheiten auf 
Gikterwerte von ge⸗ eine in ſeder Hinſicht guͤnſtige Weile aus lu 


. 
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ſtitutten und von ee hier 

mäßigkeit anerkannten Re 
men worden, und es ke u 
an, das Feſtgeſetzte und 
ziehung zu ſetzen, wog in 
einſeitigen Widerſpruchs Wege in N 
ſchlag gebracht worden find, der Bundestag 
Kurzem zureichenze Mittel in eie 


bene 


13 


Ara 


18808 


n 5 
rem berg vom 1s, Auguſt ß 


Sache, daß die Lücke, welche durch Aufhebung Geſchügſadven eigen e een 
eee sbemaligen Becher, des. }; eh reinen age 1 W 
Reichshofralhs ⸗ und Reichs kämemergeviche, Oer Herzog don Welli e ee 
JV%%é , neu Bellungemmpußt Am äbel 
7885 hat, durch ein anderes Inſtttut ausgefͤͤnt wer⸗ an der Maas une an der N. 6derſändiſchen SU 
Glanze, am gen d. Me eien de 
eingeſchifft, um nah land zür 


. dich ein fächſeſcher Bure 


er 


re 


terthan, der 


+ 


Fund mehrere fogeniannte 


Abapitains ode Bber⸗ Offizieren Sie ſöllen für 


7 


8 n Engiand hat ein 


Len Arreſt zugezogen baten. 
Hamburg, dom 26. Auguſt⸗ 


= a ta Independenten zektutirt und ich dar 


Herr, der Cadik am 


2 July verlaffen, und bei den dag gen Des 


wor gungen gegenwärtig war, verſichert daß fie 


fler über teisben worden. Nur 1600 Mann, 
= Dr mic Batailione, legten auf D’Donnells 


SBefehltie Waffen nieder; ſie widerſetzten ſich 
. und erkannten ibn ohne Schwierigkeit 


als ihren General an⸗ 


Es ſcheint aber, daß 


die Ofßziene) nachdem ſie die Zahlung des Bor- 


ſchuſſes auf ihren Sold 


erhalten, äntriguirt 


hatten, die Leute zum Nicht mitgehen zu bore⸗ 


Den. Die 3000 Mann, 


gen, bestanden zum Sbeil gus Leuten von jenen 
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e ear e em 
an: ing kön. We 


an die Commiſſian heiß 


erewig 


die am 1ten abgegan⸗ 


ba} 


briklen 


um die ehemaligen Heretzugten Mieberlande zu 
Frankreich gu ziezen, er ſich eben ſo ausdruͤckte: 
„Holland ſey nur eine Alluvion der großen 
Strome Frankreichs.“ Es iſt daraus zu ſchlie⸗ 


bin, daß das Vocabulaixe ihres alten Meiſters 


Roch lange nicht bei den Franzoſen vergeſſen it. 
Dare, vom 16, Auguſt. 
Der amerikaniſche Schiffs⸗Capftain Chaſe, 

der am 7. July von St. Croix in Nrupork an⸗ 
Fam, brachte dorthin die Nachricht, daß eine 
daͤniſche Fregatte ein Seeraͤuberſchiff nach St. 
She mas aufgebracht habe, wo die Besatzung 
deſſelden in ein Fort geſperrt wurde, um nach 
Eu’oda gebracht zu werden. Eine engliſche 
Fregatte halte ebenfalls einen Seeraͤuber, Na⸗ 
mens Maſon, nach Puerto Rico geſandt, um 

Dort verurtheilt zu werden. & 8 

Mancheſter, vom 7. Auguſt. 
Geſtern Mittag um 1 uhr waren ſchon an 

45 900 9 f & verſam⸗ 


SER en 2 
chrlite nder, um jeden hatte man ſich 
ehr regelmaͤßig gruppirt; ‚fünf Fahnen waren 
auf die Wagen gepflanzt, zwei rohe, zwei 
weiße und eine ſchwarze. Auf der letzten war 
auf einer Seite eine Juſtitia mit der Waage, 
and der Inſchrifts „Boeſteuerung obne Repra⸗ 
ſenkation iſt ungerecht und tyranniſch a auf 


In der aubern Seite: „Liebt Euch!“ und unten? 


N Aendhaften Staa sbeamten Huldigung 
1 BEN: 5 x uͤy ſich hat Graf Bolz 100 Fe. 
t 
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„ Vereinigt euch und feyd frei!!“ „Gleiche Re⸗ 
Präſentatſon oder Tod!““ Andere Fahnen hat⸗ 
fen: „Keine Korngeſetze!““ „Laßt uns wie 
Männer ſterben, nicht als Sclaven uns ver⸗ 
kaufen laſſen!““ und dergl. Sachen mehr. — 
Alle Laden auf St. Petersplatz und in den an⸗ 
gränzenden Straßen waren geſchloſſen⸗ Die 
Hauptſtraßen waren mit Menſchen vom Lande 
gefuͤllt, es iſt, als ob Mancheſter zwiſchen 
dauter Ameiſenhaufen läge, ſo übereinander 
gehaͤuft und geſchaͤftig erſcheint hier die Men⸗ 
enmen ge. In den abgelegenern Stadttheilen 
war eine Stille wie in den Gräben. Die Reu⸗ 
kerei der Peomen (bewaffneten Bürger) iſt zahle“ 
reich; die von Cheshire, ſo wie das ıfle. Ree 
günent Garde⸗Dragoner war in der Nahe das 
z5te Huſaren⸗Regunent in den Caſernen, fo 
wie zwei Compagnien berittene Artillerie: das 
‚gafie und das 3 1ſte Fuß⸗Regiment waren au 
in der Stabt. Kurz, Kriegsvolk genug, um 
zehn ſolche Aufläufe niederzuhalten; wie dee 
trürt aber iſt es zu denken, daß die Ruhe dieſer 


Feed 


= 


ährdet ſeyn kann, daß man 


= 2 


rere kamen um. Jeder dachte nur auf feine 


Truppen eckig ar! und wie verworfen muß Rektung. Es folten ſechs Jahnen mit aufrüh⸗ 
das Herz des Elenden ſeyn, der fo mit freudi⸗ 


gem Gemüth feine verführten Anhänger der 
Gefahr, von bewaffneter Macht angegriffen zu 


werden, ausſetzen mag! Einige Minuten nach 
& Eins kam Hunfm ib einen Gero inz auch eine 
ſchamloſe Amazone. Mary Waterſorb, ſetzte 
ſich mit auf den Wagen, und hielt die Fahne 
der Reformiſten von Stockport. Nachdem 


keriſchen Inſchriften und ſechs Jatobiner⸗Müczen 
genommen worden ſeyn. Die Verhafteten ind: 


. Hunt, Jos. Johnſon, J. Tpas, G. Swift. 


J. T. Saxkon, R. Wild, T. Taylor, Ma 
Water ford, Sarah Hargrea es, Eliſabet 
Gaunt, V. Faulkner, Jaſ. Jobnſon, W. 
Aillinge. Nachher Kaight und Mooreboufe. 


Lauft Statt, wurden aber mmer gleich ver⸗ 


zur geſtrigen Tragödie, wobei der vortraffliche 
Dr. Hülnte, dich eine ſchneldende Wafft oe 
letzt, umgekommen kſt, nicht weniger Herr 


An go Verſoundete find nach dem Krantenhauſe 
kbeils gebracht, kheils haben fie ſich, um were 
bunden zu werden, ſelbſt eingefunden. — Rei⸗ 
ſende berichten, daß auf allen Straßen nach 


Menſchen, Männer, Weiber und Kinder i 
‚größter Unordnunz von hier kommend, kheils 


Aſchworch, als Sprtiat⸗Conſtabler im Olenſt. 


mit zerriſſenen Kleidern, theils verletzt, gag 
Daufe fliehen. Dieſen Morgen lagen, 14 Mei⸗ 


len von bier, viele Hunderte auf ten Feldern an 
Der großen Straße, die vor Ermaltung und 
Wehtage nicht mehr fort konnten. — ö 


jagt, der Geiſt des Volks ſchien ſehr unruhig. 
— Am Sonntage ging Herr Murray nit drei 
Freunden nach Whſke⸗Woß, wo das Volk ſich 
in Waffen übte, um zu ſeßen, wie ſtark ihre 
Zahl ſey. Dieſer brave Mann wurde er kann 
And bis zum Tode geſchlagen. Geſtern lebte er 
zwar noch; ſein Tod klinge feine gute Famlie 


N 


Middleton, Leigh, Moykon ide eine Menge 


Am Abend fanden noch verschiedene Zuſammmen⸗ 5 


zur Verzweiflung. Es war nur das Vorfpiect a 


Hunt ward 


dieſen Morgen vor die Obrigkeit gebracht uud 


9 2% FA Min 
Der Prinz Regent befinde 
und wird. „ Kot ee erwar⸗ 
tet, von welchem Orte er fi: ich nach Carl 
ton Ve Wird Ade dee Herzog von 
Vork, welcher ſich bei dem Prinz Regenten bee 
fand und feinen Ge 


- 


tag auf der Juſel light 


gefeiert hatte, wird bier zuruck erwartet. 


Lord Cafllereagd kau vorgeſtern nach Lo den, 
And es wurden Minſſter⸗Conferenzen, die herr⸗ 
f chenden Unruhen in den Grafſchaften betreffend. 


on „ 
Slaf Capodiſtrias Hat geſtern Beſuche vor 


det ſich n Weymouth⸗ 


verhört, Schon find 69 Prrfonen fit gefisen 


er un 
d a rn 
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F 2 Te: ort an, weiche gedul⸗ 
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1 1100 \ Mit 
: 1 ſich des Wagens zur 
e 0 anwuchs/ une 
a terrzem bünſedes per, und warf die Fenſter 
tine Hier wurde eine 
Mi enge gefanglich eingezogen. Die Neformiſſen 
0 = en für den Abend RE 
| abe ee e e 


Be 0 um den Ertrag! 
von für bie Regierung zu vermindern. 
hafpt wollten ſie darauf dringen ſich 
be en Taxen belegten debensmiltel zu enthalten. 

In Berichten aus Manche ſter vom sten ver⸗ 


Kae da⸗ 
Ueßber⸗ 


nehmen wir mit Ver gnugen ; daß nach großer» na 5 


Angſt, die bis dahin gedauert hatte, die Stadt 
5 = 2 ſchien. Man fing an, die Laden zu 
N öffnen, und ie Geſchafte ahmen ihren Gang 
Wi N Militairpatrouillen durchſtreiften noch 
die Straßen, waren aber nicht zahlreich und 
keinen Anlaß, ich thaͤtig zu beweiſen 
5 tte Hunt nicht erlaubt, Huürgſchaft zu i 
feellen, und da feine zweite Erſcheinung vor un 
: es at auf heute angefegt war, ſo erwar⸗ 
tete mat, daß in dor Zwiſchenzeit fpecielle DR: 
fehle von der Regierung einlaufen würden. 
4 Ren Verhafteta 5 entlaſſen - 
5 Vorgeſtern Abend iſt in mehreren Gegenden 
der Hauptſtabt und an die Thuͤr des Lord Sid⸗ 
mouth RO Auſchlag: „du den Waffen! 


8 


Nigel bie te cgerdchagen bon Wencke! un Sana a 


gelebt worden. — Noch fol. folgendes geſterg 


. angeschlagen gewefen, ſehn: „Meßzeley zu Müun⸗ 


cheſter durch die Reiterei der Debmen und die 


g 1 75 e 1 . am e 


e e 7 1800 Ber Bac Courier, 
Sr wir dieſen Morgen von Mancheſter und aus 
deſſen Nachborfthaft erhalten haben, lauten ver⸗ 
haͤftnißmäßig gut. Sie ſchildern die Stadt 
En ale En big. 18 Wir hoffen, daß dieſe 


. 


langer bas Opfer inlaͤndiſcher Verräther ſeyn 
en welche auf dem Altar ihrer eigenen per⸗ 
werflichen Leidenschaft ten jene buͤrgerlichen und 
unpolitiſchen, Einri 0 
die zugleich das Wunder und der 
e nk 15 
Hunt kann noch ‚von. shi. er Paß er 
mit dem Leben davon gekommen iſt; die erbit⸗ 


din bewog fie. zur Mäßigung. Wie es heißt, 
ke 5 6 d f . 


155 75 49 a nur eine ae Br 
geweſen wa auge von der N 


. ur Se 2 . 


Elende vevolutienairer Lehren betet hat, RR 5 
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eine nen Ser 


5 aufopfern Mö len, 


terten Cavalleriſten waren entſchloſſen, ihn ig 
aller anit Stuͤcken zu hauens der Conſtable⸗Oifizier Made 


. Conſorten 1 


r 8 


7 IE 


keimen seh 
= Ache nter 


Gelegenheit zu haben, eke. "einzelnen Uhkernehtiiingen 4er 
Auzuſtelle o i er 


vom Magistrate zu Stockport eine g 
gerſuchung der Upiſtaͤnde angeſtellt, und dg 
fultat, welches die Wahrheit der beadfich 
Mordkbat beweiiet, ffenklich 
worden 
In Portsmouth iſt ei 
fehr ſtarke Flotte vo 5 
ausgeruͤſtet; Te fh 5 
zu ſeyn und 2 
„ Manbirk, = Repu 55 
5 e f 
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von nagg eigen Maaß fegeln 
Tractgt wegen e Dee 
duͤrſte beſtrigk we den, Loſchen manche Di 4 
den Inſtructidnen des dc ags zich angemeſfen 
find; allein an wolle liebt etch bon dießer 
Seite verlieren, als ſich der Gefahr uus ſeßen, a 
ö 1 enten don Caractat von den vereinigs 
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werde Merilo zur rechten Zeit kommen, ux 
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20% Millionen Franken, große Güter fur Eng⸗ 
: Wand und einen be raͤchtli chen Vorrath Cochenille 
And andere keiche Landesproducte am Bord⸗. 
Vermiſchte⸗ e 5} 


Das Berjrichmß, der bel der hieſtgen Univer⸗ 
Aal pünttlich. wit wm töten Seto an 


FTangenden Vorkeſungen iſt erſchienen 
= Sen bunte uten 
Lehrern angekündigt. 
Auch in Hamburg brach ber Unwil 
Juden aus, Erſt uermies man, ſie von Poſt⸗ 
und Kaffeehaͤuſern, uns hernach, als ſie ge. 
geist, ſich eben alls manches erkaubten, warf: 
man ihnen ir Fenſter ein.. Allein die aufge 
botehe Bürge ſchaft une as Mine hielt: die 
welteres Unde l. 
— * Bambu 1 
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28/1 Mark gekoſtirt, ah duß man damit 
im Slande geweſen war, mur die Straßen bet⸗ 
Beier zu veshindern. 2 2 Ey Zu UNE. e 
In. Ostfriesland iſte dit von den Fratloſen 
ein ‚führte augemeine Gewerbes Freiheit anfere 
92 d dagegen das Zunfte und In⸗ 

Ang wen) mit gewiſſen⸗Mob iffkatlonen, 
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Gas licht 
m. PR 1 des Abdler⸗ 
wunnens zu W. 
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ille gegen die 


meuhigen. ſen in Ordnung und ot e wild behaupe 8 5 a 
3k!!! DEBUG den Daft ın Berhällniß. Dee 
Beweis wird durch de ufung auf den Schnabel 


ach 1817 begonnen,, under 
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wird damit in Ueberfluß verſehen. Die 
Froſchfang iſt ein Wehe e 


Sn 
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1 


zeit eine fch 


ward: fie, durch Unbeſonnenheit zerſtoͤrt „ ehe ein 


Pflanzenkenner hie: unterſuchte. 


ilfartige Pflanze herbors ider 


Im July 181% bluͤhte in Nut Gewa chshauſe 


des Er jherzogs Anton zu Schoͤndrunn ein herr⸗ 


licher Zimmtbaum Laur. Gastis). Im Marz 


1818 war die Frucht eif. Als ſeltene dotaniſche 
Erſchemung gewiß bemerkenswert. ich 


Compiano, ein genueſiſcher Gebirgsflecken, 
hat eine gewiſſe Beruͤhmtheit g Die 
Einwohner geben ſich nämlich: ausſchließend, 
ſeit länger als anderthalb Jahrhunderten, mit 
dem Abrichten und Zaͤh men pon Affen, Löwen, 
Tigern, Kanteelen u. ſ. w. ab, und durchziehen 
dunn ganz Europa damit. 8 1 
den jetzt zu 7 bis 8 Karolin in den Marennen 
(Kuͤſtenſtrich von Livorno bis Terracina) ger 


kauft, wo ſie ſchon ſeit langer Zeit einheimiſch 
8 ansehen 


Hude Die Affen, Loͤwen u:- we 


2 


Algier u. . w. um eine Kleinigkeik verkauft. 
Zu Smyrna wurde im April d. J. ein junger 


Grieche, Names Athenaſinns, der von der 


chriſtlichen Religion zur mabomedaniſchen übers 


ging) dieſe aber wiede 
kt 


pet: ie Lunge des Lebens ſieh, 


Die Kameele⸗ wer⸗ 


6 verließ und abſchwur, 
von den Türken enthaup e | a 
In uem zu Pars e 
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ſolcher Vögel, die ſich duch Lebensdauer aus 


zeichnen, 
Falten 
Lege 

er in In val se no. 
En öffentliches Blatt. enthält über 
Froſchſeſt 
„Son wie 
unfaͤngt, 
thaͤlern der Salzach zu. Jetzt machen Maͤnner 


buch Beiſplele vieler großnoſigen Ge⸗ 
wenbaufg,noch lebender Gueife, 


Pinzgau Nachliehendess 


eine Jagd darauf. Zu dieſem Ende finden ſte 
nach Einbruc der Nacht, mit Spaniacı in. 
oder 
ſetzen die Ufet, und fangen. ie Geſang und 


das 


im⸗ 
de ‚a ee. im Fluͤhjahr zu ſchmelgen 
nchen die Zeöſche aus allen Seiten⸗ 


gerüb t, Papageien, Raben, Geier, 


ten die 70, bis 80 Jahr geworden, und Die 


Ar 
fi 


und Knaben, Weiber und Mädchen, eine allgee 


sogenannten Pucheln ſam Fluffe ein, be“ 


Fruer liebenzen Thiere mit Netzen in unge? 


eurer Zahl! Reicht nur der ganze Pluzgau⸗ 
fondern auch das Übrige Salzburg nebſt Throl 
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an lieben Freunden e bei den Folgen des Stiekhuſtens und dazu 3 8 
meinem a Si 5 ein laser nem Zahnſieber in einem Alter von 13 Jahren 
Lebewob - as Tod meines fünften: und zuͤngſten 

e am 5 Sim heodor an, und bitte um ils 
Der d Kbit u. Tas Dies au den 1. Septbu. 1819. 

Der Prediger RS Be 

ö * N — ont „es Wi \ 
Abreiſt nach Dir apfel. ch Den en biefee. ſtarb a 
nden und Bekannten zu lg: ſchwache, unſer Vater, Herr Simon S⸗ Parse 
ollen penhbeim, in einem nahe an go Jahren reie 
er tmann von Sorasıf 15 chenden Aiter. Er war der Senior der in 


EN. 


N 2 


f Br dem 8 Her en 5 bie Nachahmung. Aber ſein eee Auf 
elbe beehre ich mich ene Verwandten wahrer philosophische Ergekung dich 1 ö 


Naben, und empfehle das Brautpaar ud die hervorſtechenden Se feines Charakt 

mich zu Au: non Wohlwollen. die u Andenken fortdaurrnd nadjensn —.— 
en 5. 90 18% Freunde, die ihn kannten, werden dieſen Hern⸗ 

5 bo be von G idee eee de 1 3 — i 


mine Er dm Ghee en Senn un Moſes S. 3 im Damien 
in Glogau gebe ich mir die Ehre allen Verwaub⸗ der übrigen Geſchwiſte r. 
ten und „ ver u ergeben, Breslau den 2. Seßkbt. 28 2 = 


2 wi u RER 5 8 | 
2 er en am heutigen Tage um 42 Uhr Nach 
es 5 N Knit, Wa, coldllstor, mittags nach großen Leiden, b. 4 18 
8 > ſeres theuern Onches des Herrn v. Prit 1 


Die am 82 — d. M. erfolgte glückliche Ent⸗ verfehlen wir nicht hierdurch N anzuzei⸗; 
bindung meiner Sat bon einem gefunden Maͤd⸗ gen, und ſind auch ohne Buleie od sichere 
chen zeige ich V. wandten und 8 un der aufrichtigſten Tbeilnahine gewiß. ar 

af; 


mit ganz ergebenſt an, x Wen den 2. September 1819. . 
Jekoliſchütz den 28. Auguſt 1819. 0 Det Rittmeiſter v. Pritt 3 
„v. Poſer, Rittmeister v. d. Artner. Sitzmannsderf, im Namen de 
— 3 „ * 25 


"Die geftern Nacht 2 auf ı2 Uhr erfolhke“ 
gluͤcktiche Entbindung meiner Frau (geb. Ge⸗ 5 
nedl) von einem gefunden Knaben gebe ich Am aten dieſes, ina um 10 br, 
bi die Ehre meinen Berwandten und Freunden endete nach 14 wöchentlichem n mein 


ermit ganz ergebenſt anzuzeigen. ; guter Vater der penſtonirte Koͤnigl. Ober⸗ 
3 am 31, Auguſt 1819. Eur pfaͤnger Daniel Topel, ſein thaͤtiges Les 
Fr. Großmann Fa an Unterleibgverhärfung und hinzu getre⸗ 
8 tkenem a szehrenden Fieber, in einem Alter von 


. Alen Freunden meines Hauſes zeige ih mit 64 Jahren 4 Monaten 24 Tagen. Berreanste 
R kiefer Bi ven heute früh gegen au an und ** Lehen due Apzeige ch * 


r —Schleſien noch lebenden taluudiſtiſchen elebin 
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N ni ih \ ie An wilden Gaben 150 b ble er X: 
Sau; gewiß nicht weine a men des Dorfes Klopſchen ſind ferner bel mie 
Breslau den 3. Bette 55. . . 

1 eo l. Rgierungs > Haupt: er © mh uam, 3 hs ar 

{ „. St, in 

g 1 8 Als Ble für die Duͤrftigſten 3 e Witfr 8. 

den Aermſten 2 Rehlr. Ert., einem Ungenannten) 

alis Hape am 28, Auguſt abgeſandt, 2 Rrhlr. 

Cre 1 Fethlr. 40 a Ert, S. G. 6. 10 Sgl. 

Ert. Sim, ap; E. ein verft Weltes Mädchen 

Geld. ben Goktlleb Korn, 


85 5 der peiifegirten Schleſt ſchen lungen Expedition, Wilh. Sottl. Vorst 8 
Buchhandlung, iſt zu haben ei 
Gebauer, A., die Morgenröthe, mit 1 Kupfer. 8. Elberfeld. Geheftet 1 Rthlr. 20 fals 
N h v., über hohere Ba a der en und des Hordenſchlags. gr. 8. al 
Geheftet 18 
Michaed 1 ein Gericht in 7 Büchern. Neue Auflage. 8. Berlin. Gebunden 25 fel. 
Millin/ A. L., g ſchilbert von K. W. Kraft; mie Seien 10 ö Sg von C.. 
A. a: gr. 8. Leipzig — 
£ Vogel, W., Unterbaltungsſtu bene er 
= gen, Anekooten, Epakate zs, 8 


8 Zur einen, an die feierliche Errichtung ein es Denkmals für Se. Burch. Sen se 
dar von Wahlſtatt, in Oeſſen Vaterstadt Roſtock, iſt eine Deukmünze geprägt wer⸗ 
den. Die Vorderſeite dieſer Denkmuͤnze zeigt die Statue des Fuͤrſten auf dem Piede ſtal, genau 
nach dem erzenen Denkmal porgeſtellt. wean hat vie Anſicht ſo, daß man auf der einen Seite 
des Piedeſtals die Tafel mit dem Besrelief ſieht, auf welcher die Schlacht bei Delle ⸗Auliance 

a nr kae . andert Sate Ae ; nn mit dem bens des Sören . ie 


7 


25 


Fenz 1 5 IF | 
=, Rallenbah8 e 1955 der 8175 7 fe ee Band der Et Auflage des 
Sa Eon verfattong Lexicons, find angeppmitch,, welche abzufordern die Apectiren N i 

> Batch. Ban ns weßden. 2 3 5 5 

5 5 T 2 we { 
| BETTEN 7 Dr, Sele Major und 
e 2 Baum am Mage: Hr. o:. Mildß en. Major, un v. ellha, Maj 
Adju en 725 87 3 . Bruno, Obliſt, von Vunzlau; 8 Graf v. Dambskl, au 
dem G gthüm Poſen; 95 Graf b. Magnis, von Ullersdorſf; Hr. Baron v. Zedlitz⸗Neu⸗ 
. ch, v aremannsdarfe: In der goldenen Gale: Hr. v. Manteufel, Ober Landes Serichts⸗ 
Präſtdent, von Fraukfurch a. d. O.; Her v. Feldner, Obriſtlieutenant und 19 aus Braſilien; 
f e „Flo oro w/ 
n Velwiez 5 


pit. a. D., Jon Glaß r. Graf v. Geßler, von Beruſt r. v, Gellhorn, 
(Se. Wittkowski, e und Hr, Rutter, Doch, 2 155 = 2 von Poſen; 
Hr. Braune, Gen. Behle von Roth ſchloß; Hk. Broch, Kauf von Solingen, N e 


- z, beide von Warſchau. Im goldenen Schwerdt: 
Hr. Schwab, Kaufm 


v. Koͤnigsdorff, von Lohe, N. No. 5 
Hr e Rotenberg, Lancrach, von Reiſſe, Sand in No. 4% Hr. Sie, 970 aft Se . 


J 
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ns Rogan; Hr. v. Zaboklickt, Kalſerl, Kuff, se 
beide, Eu: Warſchau; Hr. » Borrwitz, von Kloden 
ogau; Hr. Kalbacher, Sate Jose „von Brieg; 

Winter Rue ‚sen Ohlau; Hr. Eleude, Renz 
fin 10 0 beide von Belgrad. Inn blauen His 


Hr. Graf v. Haugwitz, Kamme bee 
9 85 ee © Sal als 

Hr. Müller, „ Nlttm. und Aol, 2 
. Ja lonskl, Gutsbef., Lon Kt 


er, von Berlin; die Herren 
Sr. Bi Butkler, von Seiſſe rsd a nob Laus ſchafks⸗Rath, von Berlin; Hr. v. Lürt⸗ 
e c e Be Lache Spndieus, und He Näller, Oberamtmann, beide: 


witz, 
Pt en Hr. Aborlus, Oberamtm. 2. von Koͤben; a Brodzinski, Profeſſor, und Hr. Kuoliez, 
be: Prediger, von Oels; 
m., von Lelpzigz. Hr. Haupt, Kaufm., von W alde; Hr. Treutler, Kaufe ' 
Im goldenen Soepter: HE 2 Nerkatz, ist und Bilgadier, von Neiſſe z 
D. von Grsgersdorfß; Hr. p. Kroöczorewsk, r Hr. Haſſe, Ober⸗ 
In der großen Stube! He. Graf v. Karsuſckl, von Kaliſch; Hr. v. Chla⸗ 
powski, aus. el aum, Oberaintar., von Bralin. In den zwei göldenen Löwen: Hr. Graf 
v. 1 27 0 9 10 Landgerichts: Präſident, von Frauſtadt; Hr. Ie Hildebrandt, Rittm., von Schoͤnau⸗ 
ötel’de Yaldane: Hr. Graf u Burghaus, Maſor, von Mühlatſchutz; Hr. Graf v. Salburg, 
Sa e Hr. Sanber, Kaufm. ER Fraßkfurt am Mayn: Im goldenen Löwen auf dem 
Schmeldu. Anger; Hr. v. Lebben, Nittm. a. D.; Hr. Söoͤriſch, Geh Final Secretair⸗ In Pri- 
s: Hr. Graf v. A erde Ge enn „von e e 0, 159 %, Hr. Graf 
193. Ob. v. Brauer Aberg, Capit. , von uckowine, in No. 18 > 


mann, von Waſbeußn 
Hr. Kühn, Ritem a 
amtmann, von 


von Nelſſe, in, No. z082; Hr. Schneider, Forte eee von Gersdorff f/ in No. 1. H Stein⸗ 
beck, Juſtizrath, von? Waldenburg, in No. 740; He. Loos, Stadtgerlchis⸗ Aſſeſſor, von a in 
o. 640; Hr Muͤtzel, Kammer⸗ äſſeſſor, von Brieg in No. 8183 Hr. Gebauer, „Commerieurothe 
von F in No, 8; Hr. Ulrlei, penß Acelſe- und Zoll⸗Einnehmer, von Saat 7. ie PR 2 g 
Teichert / 2 von Glogau; in No: 1232 ae 
— — — — 


Ge ide reis in Courant Breslau, den 2. Septbr. re ae 
Weizen Ni 28 3 D En 2. Rthlr. 22 Sgl. Be en 2 Rehlr. 16. Sgl. 7 D i 
Roggen 2Nihle. HL 3 D': Rh 1 Sg. . — Ntolr. 27 Stgl. 2 D'. 
Gerſte 1 Rihlr. 1 St 9 D'. — 1 Kthlr. 16 Sl. 3 Rh Salas D. 
Hafer 1 Rat 3 5 Rthlr. 3 Stgl. 9 D N 1 Athlr.“ Sie 
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- Ps a a 
Befanitwagung. 33 wobllobkichen Magee Bi ut bekannt gemucht, 
urch ed heuti ae 80 feſigeſetzt 10 0 IE 1 u pieBrerer Sityerbeit 128 we 
maänniſchen Geld⸗ Verkehrs, vom iſten Oeiober d. J. an Aue, Hlninannstege gahiıhgen nur ge⸗ 
gen ſchriftliche von der Hand lang, die Jas Geld“ hebt, „oder here deulſentgen, der bon kieſer 
gehörige Procura hat aß szuſtellengee ‚eigenhändig. Air unter ebene . geleiſtet 
werden ſollen, es ſey ten, tag Zug uin Zutz da ‚übe . die Z 9 ſefechen nde document aus 

antwortet werde. Breblau den zieh u est! 12 i . . , a 
Be So. Seien 85 geor dacten „ u 

N ven Marten Ei ch or u, Landeck. 


e gu‘ Re rt. Sonntags den Feen e Aeird von der Ei 
baber⸗ Theater Geſellſchafk Concordia in dem nt am c 0 8 billensrt Die ems 


CD 


AB — 


. 


die aus dem Stegreif, Der gerade Weg. 11 PER * Brandfhagung: 
a ein Der ltr 15 Pra iſt 9 5 ichen fuͤ hieftge Theater gleich 5; 
und wenn deſſen Ertrag für die e it gift, joifl die Erhöhung 
deſſelben der Mildthätıgkeit des Publikame an l Gaſſe wid N. e un 


8 a 


4 Uhr geöffnet, und der te l um dae 


e — — 


Bi. 


. (Bekanntmachung.) In Gemäßhett“ ne Poder Ve ee vom 
a Ar July en fm die zeitherige N 5 e 5 . 4 


1 


= bis III. erwähnten Gegenſtane, mit den. Nachweiſung 5 edit ö 
Ausgabe, imgleichen der Situations⸗Pian und das dazu aehörige Verzeichniß, welche Schriften 
= auch in unferer Regiſtratur und beim Speditions⸗Amte Aufhalt einzufehen find, werden nur der 


N 


Königl. Speditions Gefälle haben nach einer Ijähr 


deſtimmt angegeben werden, da das Mehr und Went er don der Induſtrie des Unternehmers ab⸗ 


hängig it. . Die zu verkaufenden Gegenſtande 


N be Morgen 152 IR: ur F., mit dem Taxwerth von 442 Athlr. 4 Gr. 5 Pf. 


ohne weitere Evietions⸗Leiſtung von Seiten des Fiscus. Der Anſchlag vom Werth der unter . 


Informative halber vorgelegt wegen der Quant N 
aber wird keine Gewähr geleiſtet, ſondern die Auſtalt wird in ihren dermaligen Grenzen und kin 


iſſario, dem Regierungs⸗ 
ſich zahlreich einzufinden. 


. SUR 


Bevollmächtt ten, wozu ihnen, bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den biefle 
55 nen See g uſtiz⸗Commiſſarius Kletke, J. Commiſſ. Baur und J. Commiſſe 
Enge in Vorschlag gebracht werden, an deren einen fie ch wenden föanen, zu erſcbeiwon übte 
verineinten Anſpröche anzugeben und durch Beweismittel zu befcheintgen. Die Nicht⸗Erſchei⸗ 
nenden aber haben zu e den 15 ee Anſpruͤche an die gedachte Kapfg werden 
Herluſtig erklärt werden. Breslau den 13ten July 18172 ER Re 
5 ie kalen Be we 3 erg Preuß, Ober⸗Landes⸗Gericht von Schlsfien, 2 
( Warbungs Anzeige.) Daß ein biefigen Eee weiden Kindern den nsthigen 
Unterhalt und Verpflegung entzogen, und dadurch V zanlaffung zu deren koͤrperlichen Gebrechen 
gegeben hat, wegen dieses ſich ſchuldig gemachten lieblaßen Dekeagens, darch das wider ihn er⸗ 
gangene Criminal tel mit einer ſecks wöchentlichen Gefaͤngnißſteaſe in der Straf Auf alt der 
biefigen Frohndeſte belegt worden, wird hiermit auf beſondern Antrag der bieſigen Aruten⸗Di⸗ 
rectien zur Warnung bekannt gemacht. Decretum Breslau den 28. Auguſt 1819 
s 5 — : Die Königliche. Stadt» Gerichts - Crintinal- Depufatioke 
Anzeige.) Die unterm zten July o. als abhanden gekommen angezeigten Pfandbriefe: 
Hohendzeſf S. J. Nr. 39. uͤber 50 Kehle, Probſtey Warmbrunn S. J. Nr. 22, über 
300 Nihlt., Bitſchin O S. Nr. 113. über 200 Rtblr., O. Al. Eujau O. H. Nr., 74. Über 
100 Rihlr., Falckenberg O S. Nr. 112. über 20 Rtblr., Pinckotſchine O M. Nr. 10. uber 
200 Rthlr., find wieder in Vorſchein gekommen; welches zur Wiederherſtellung ihres unge 


hinderten Studies hiermit bekannt gemacht wird. Breslau den 30. Auguſt 18 19. 
a Schleſiſche General⸗Landſchafts⸗ Direction 
„(Edictaleitation.) Auf den Antrag feiner Geſchwiſter wird der Franz Joſeph Böthner, 
aus Groß⸗Mochbern, welcher im Jahre 1813 zur Landwehr ausgehoben worden, und zuletzt im 
sten (Weſtpreuß.) Inſanterle⸗Rezimente, im sten Bataillon des Herrn Major b. Ziegler und 
unter der ı2fen Compagnie geſtanden, und fett. dem 14ten Januar 1814, wo er zu Biſchleben 
cantonnirte, nichts miehr von ſich hat hoͤren laſſen, aufgefordert: fi bingen 3 Monaten, ſpaͤ⸗ 
teſtens aber in dem auf den tıten November ©. Vormittags um 11 Uhr vor dem Amts⸗Secre⸗ 
air Herrn Gartner anberaumten Termine in hieſiger Amtskanzlei zu melden, oder auch fruͤher 
von feinem Leben und Aufenthalte Anzeige zu machen. Jun Ausbleibungsfalle aber hat derſelbe 
zu gewaͤrtigen, daß er für todt erklärt, und uͤber feinen Nachlaß nach Vorſchrift der Geſetze vers 
fuͤgt werden wird. Dohm Breslau den 29. Map 1819. 5 a . 
e f Königliches Dohm⸗Capitular⸗Vogteyn Amt. 
(Aufgebot.) Auf den Antrag des Kaufmanns und zeitigen Rathmanns Johann Valentin 2 
Bittner, als Beſitzer des Hauſes Nro. 70. hieſelbſt, werden nachgenannke zwei Hypothequen⸗ 
Inſtrumente: a) uber 600 Rthlr. für die Francisca Glaͤſer de dato sten November 180% ò Mi 
5) über 300 Rthlr. für die Roſalia Glaſer de dato naten November 1806, Behufs der Amor⸗ 
tiſation, mit Zuſtimmung der Francisca Glaͤſer und Rofalia Glaͤſer, hierdurch aufgeboten, und 
die unbekannten Inhaber derfeiben ad terminum den aten October d. J. Vormittags um io Uhr 
zum Nachweis ihrer daran habenden Anſprüche vorgeladen, unter der Verwarnigung, daß bei 
ihrem Ausbleiben die gedachten Inſtrumente für amortiſirt und unkräftig durch rechtliches Er⸗ 
kenntniß geachtet werden wuͤrden. Frankenſtein den 22. Jun 1819. 
5 2 Koͤnigl. Preuß. Seen e e de 
(Offener Arreſt.) Es wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß uͤber das Vermoͤgen 
der in Oittersbach bei Schmiedeberg etablirten Handlung Jo dann Heinrich Raabe und 
Söhne heut der Concurs eröffnet und hierdurch der offene Arreſt verhaͤngt worden. Wer von 
dieſer Handlung etwas an Waaren, Geldern, Briefſchaften oder ſonſtigen Gegenſtaͤnden in 
Haͤnden hat, wird daher hiermit aufgefordert, niemand davon etwas zu verabfolgen, vielmehr 
mit Vorbehalt daran habender Anfprüche an unſer Depofitum abzuliefern, bei Vermeidung dop⸗ 
pelter Erſtattung oder Verluſt det Unterpfand⸗Rechtes. Schmiedeberg den 28. Juny 1819 
BR: N Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadt Gericht. 
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x : 36 


beiegene Waſſermuͤhle, beſte bend in dem 


ein Alle und Gere, welche dieseh 
ſich in dieſem 
lag an den Meiſt⸗ 


folgen wird.. Au ri Her 3 
eſchreibung dieſer Muͤhle nebſt Zubehr 


Fin der Extrahenken. 
wird nicht Ruͤckſicht genommen, und kann die nähere B 


8 „ 
BB 


Die 2 


affe anzerzeigen n;? EHE: 
eſüch.) Sollte einer won denen Herren Apothekern um deutſchen Oberſchleſten oder 


Gericht gegenüber, angefangenen Auctton von ſeidenen, bauuwollenen und wollenen Mode⸗Waa⸗ 


zu billigen Preiſen zu haben. Aniveifangen hierauf konnen in meiner Wohnung auf der Carls⸗ 
2 Sr im Nefornurten⸗Hauſe No. 730, oder auch bei meinem Factor vor dem Ziegel⸗Obore gez, 
holt werde s 5 


e ne ra Se a A 
(Anzeige.) Ein neuerdings erhaltenes ſchönes Aſſortiment von feinen Niederländiſchen 
und en a Tuͤchern, wie auch in den modernſten feidenen, baumwollenen und wollenen 
Schnitt⸗Waaren, zu den billigſten Preiſen, giebt uns Veranlaffüng, einem hohen Adel und 
geehrten Publiko davon Anzeige zu machen und um Ihren geneigten ergebenſt zu bitten. 
i Salinger Manheimer er Pincus Manheimer, in dero. 4. am Ecke des großen 
Minges und der Nicolaigaſſe, der Ellſabeth⸗Kirche gegenüber. 
(Anzeige.) Bei mir, auf der Ohlauer Gaſſe in Ned. 1197, iſt mit letzte Poſt ſchöner, 
dicker, geräucherter Silber⸗Lacus angekommen, unb nebſt ganz feinen franzöfifchen Capern und 
aͤchten Gardeſer Citronen um billige Preiſe zu haben. A. Dart del. 
( Aazeige.) Neue beſte polländiſche Vollheringe find jest zu billigen Preiſen zu haben 
bez X : F. A. Hertel, am Theater. 
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SGebruͤder Schweize . 


bt ſodann ein Unterkommen. 
ber Schmiedebräcke in No. 1960. Auch wei 


ars 
„ Angetriebenes Fleß.) U 
Waſſer an die 


5 der Reuſchen Straße im blauen Rade No, 124, e 
e 466% 


(Bekanntmachung 
SE genen Mießosdnung FÜR 
zugefertiget, um die 
Puvliko zur Dur 
Exemplar der Me 


r Aus 


„ 9885 


leſienn 


lichen Friſt, ſpäteſtens aber in termino liquidationis peremtorio den 17 ten Nobember c. 


Vo mittags um 10 Uhr an unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle vor dem Deputirten Hrn. Juſtiz⸗ Br 


Rath Krauſe entweder in Perſon oder durch zuläffige Bevollmächtigte, wozu ſelbigen, bei er 
mangelnder Bekanntſchaft hieſelbſt, die Herren Aer ah 1. und Opluba.sers- 
geſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzuzeigen, dieſe ‚ge rig erweislich zu 
machen, bei ihrem Außenbleiden oder Ppterfafſenep Ska eines Drop ntaͤchtigten aber ge⸗ 
wärtigen ſollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren For⸗ 
5 derungen le iglich an dasjenige, was nach Befrievigung der ſich geme h von der 
Miaſſe etwa noch übrig bleiben mochte, ver wieſen werben; ollen, Veeretum Breslau den 
Iten July 819 3 F 
Quoesrtiſſement.) Von Seiten des Königlichen Stadt Waiſen Amtes. hieſelbſt wird in: 
Gemaͤßheit der H. 137. bis 142, Tit. 17. P. I des Allg⸗ Land⸗Nechts denen etwa noch unbekann⸗ 
zen Glaͤubigern des allhier verſtorbenen Buͤrgers und Sopfermeiſſers George Wolſſgang Reack 
die bevorſtebende Sheilung Z U 2 agree Ben bekannt 
gemacht, um ihre etwannigen Ansprüche an die Verlaſſenſchaft in Zeiten, und zwar. laͤngſtens 
binnen 3 Monaten, anzuzeigen und geltend zu machen, wiorigenfalls nach Ablauf diefer Friſt 
und erfolgter Theilung ſich die etwannigen Erdſchafts⸗ Gläubiger, an jeden Erben nur nach 
Berpaltniß feines Erbagtheils halten foͤnneg. Breslau am 17. Juny 1819. EIER 
R ER en Das. Königl- Stadt Waifen- Units, . 


= 2300 


(Srvictalcitatton.) Von Seiten des Köwiälichen. Juſt'z⸗Amtes zu St. Vincen 
aus Altdoff Breslauer Kreiſes gebürtige Anton Härtel, welcher re bei en 
Fuͤrſt von Hohenlohe als Mous quetier geſtan en hat, und ei der Uebergabe von Bresſau im 
Jabre 1886 als Kriegsgefangener mit an die feindlichen Traapen ausgeliefert worden iſt, ſeit 
dieſer Zeit aber keine welteze Nachricht von ſich gegeben hat, wer, lm Fall er bereits verſtorben 
wäre, deſſen etwanige undekannte Erben und Erbnehiner, ſo wie nicht weniger die unbekannten 
Erden der im Jahre 18 uf den Elding vor Bresiau verſtor enen Anne Pauline verwittweten 
Zinngießer Weder, gebornen Weinert, hiemit vorg laden, ſſchobinnen 9, Mongten, ſpaͤteſtens 
aber in termino peremtorio denn sten Ju ny ns eo Vormittags um 10 Uhr in hieſiget 
Anmts⸗Kanzlep, enkweber perfoͤnlich, oder durch zuläfige, mat gehöriger Vollmacht und⸗Infor⸗ 
mation verſehene Man datarien, wozu ihnen in Mangel der Bekanntſchaft die hieſigen Juſtiſ⸗ 
Commiſſarien Scholtz und Dziuba in Vorſch lag gebracht werden allenfaut aber auch ſchriftlich 
zu melden, ihre Anſpruͤche an das hon den dogenannten beiden Perfonen zuruͤckgelaſſene Bere 


nähere Anmweifung, bei ihrem Außenbleiben aber zu gewaͤrtigenz daß der ohgenannte Anton 


En 


eit del Jahre 1792 aber Feine. Nachricht von feinen Leben und Wohn⸗ 
orte gegeben bat, nebſt feinen etwanigen Erben une Erdnehmern⸗ auf den Antrag feiner lei⸗ 
lichen Schweſter Juliana Juſtina gebörnen Skubow zus, vereb lichten Golzarbeiter Krintz, hie⸗ 
burch Öffentlich aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten und ſpäteſteas in dem auf den zı fen e 
oruar 1820 Vormittags um 1 Ubr vor den e nannten Drputato Heren JullisNath Pra, 
tortus angeſetzten Termine entweder per ſönlich oder ſchriftlich zu melden und weitere Ye? 


* 


ſung in Betreff des aus dem Nachlaſſe feiner verſterbenen Mutter, der Kaufmanns Wirtwe 


Königsberg in Preußen 1 iſt, und ſich nachher in Schleſten auf dem adelichen Gute 


nicht nähere Erben melden, feinen obgenannten Schweſter zugeſprochen werden wird. Eleing 
h TT.. Preuge BladiGniät. Eaide- 1 


tien d. M. die Stadt Obligationen sub No. 4101 uber 30 Rthlr., No. 1194. über zoo Rthlr., | 
Nein, Aber 50 Nthlr., No. 7768. Über 120 Rthlr., No. 8833. uͤber 100 R.hlr., No. gr 


e ; Vorn. ha an 55 1 3055 
(Subbaſtation.) Im Wege der nothwendigen Subhaſtation ber ei Wilhelmsthal gelege⸗ 
aen iwelzängigen oberſchlachtigen, am v. September 1806 auf 3451 Rthlr. 17 Spk. abgeſgls⸗ 


8 


* 


Dittersbacher Forſt⸗Ribters am 7ten Julg d. J. angeſtandenen Blekungs⸗ Termine kein Kauf, 
termaus le tion 
Raths Seſſions s 
eingeladen werden 
teigbacher Forſt Re 


luſtiger erſchenen it, ſo ſoll die ſes Forſt⸗Reviet nochmals zum Verkauf geſtellt werden, un ist 


inzufinden. Das gedachte Dit⸗ 
en Landeshüter Kreiſe belegen, 


checklichen Zeit einzu⸗ 
Der Magiſtrazg⸗- 


aden werden. Das Arnsberger Forſt⸗Necier iſt im Fuͤrſtenthum 


7 


7 


an auf 6 Jahre verpachtet werden. Dieſe Buchdruckerey iſt eine Accioenz⸗Druckerey, 8 
Hat 2 Spindelpreſſen, iſt mit einem Vorrath von 40 Etr. Satz, von ſehr gutem Zeuge, und 
mit den Übrigen gewohnlichen Utenßlien verſehen, und hat bisher ununterbrochen volle Arbeit 
gehabt. Sie befindet ſich in einem von der Anſtalt entſernten vor dem Löwenberger Thore be⸗ 
Jegenen Lokale, welches eine bequeme Wohnung für einen verheiratheten Faczor, nebſt Kuͤche 
und Keller, außer einer großen Druckſtube und kleinem Erpeditionszimmer enchaͤlt. Pat⸗ 
luſtige werden eingeladen den al Septeniber Nae 2 Waiſen und Schu lan⸗ 2 
ſtalt ſich einzufinden, und ihr Geb 8 er 
um den Contracts⸗Abſchluß nicht zuwerzögern 5 gebenden Caut 
von 200 Rthirn. Pfanboriefe oder andern ſichern Oocunte ken zu verſeben baben, und daß da = 
der Anſtakt keſervirke Verkagsrecht in den Eonfracts » Bedingungen ausdruͤcklich ausbedungen 
werden muß. Bunzlau den 30 Auguſt 1899... EN =, 
: = Das Curatortum und Directorium der Koͤnigl. Waiſen⸗ und Schulanftalt 
KAvertiſſentent.) Da die Pacht des bieſigen Schießhauſes nebſt dazugehörigen Gartens 
und Kegelbahn mit dieſem Jahre zu Ende geht, fo ſoll daſſelbe, fo wie die Schankgerech tigkeit 
in demſelben, vom 1. Januar 2820 ab, auf anderweitige drei Jahre verpachtet werden. Wir 


haben iezu einen Dietungs⸗ Termin auf den 25 ſten September d. J. in dem hiesigen 

Schießhaufe Nachmittags um 2 Uhr anberaumt, und laren Pachtluſtige ein ſich daſelbſt zu ges 

dachter Zeit einzufinden, und ihre Gebote abzugeben, wo ſodonn der Mehetbietende, nach erfolge. 
ter Genehmigung des ganzen Schuͤtzen Collegit, den Zuſchlag gewärtigen kann. Nawicz den 
25. Auguſt 1819. Die Vorſteher der Schuͤtzen⸗ Gilde ee 


> (Verpachtung.) Auf einem von Breslau 3 


F. W. Hellwig. 8. Laube. Spring müßte F. W. Draum 
£ lau 8 Meilen entfernten Dominio, an der Oder, 


wird diefe Michaelis das Nind⸗ und Schwarzbieh,.fo wie die Brauere) und Branmtweinbrennes 
rey verpachtet, und haben fich qualificivende Pachkluſtige, mit den gebbeigen Akteſten verſchen, 
deshalb bel dem Herrn Oberamtmann Philipp in Breslau, in der Peſthaltereßd wohnhaft, 
nnn 8 SE 
2 (Auctions ⸗ Anzeige.) Das Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht zu Neiſſe macht hier⸗ 
durch bekannt, daß den aten Oktober d. J. Nachmittags um 2 Uhr, und nachſtfolgende age, 
der Mobiliar⸗Nachlaß des hierfelbft verſtorbenen Stadt⸗Gerichts⸗Direktor und Juſtiz⸗Kom⸗ 
miſſions⸗Rath Speer, welcher in Uhren, Gläsern, Leinenzeug, Betten, Meubles, Hausge⸗ 
räthe, Tabackspfeifen, Kleidungsſtuͤcken, Oelgemalden, Kupferſtichen und Buͤchern veſteht, in 
unſerm Gerichtshauſe hierſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden gegen gleich baare Be ahlung 
in Kurant verſteigext werden ſoll; wozu Kauflutiige biermit eingeladen werden. Neiſſe gen 
13ten Auguſt 1819. Kaoöhigl. Preuß. Fürſtenthums: Gericht. 
(Auction von Handwerkszeug.) Montag als den 6ten September a. o fruͤh 8 Uhr wird 
auf dem Schweidnitzer Anger, int Haufe des verſtorbenen, Duͤchſeamachers Rogall, deſſen 
Nachlaß, beſtehend in Buͤchſenimacher⸗ und Schloſſer⸗Hauewerkszeug, wobei drei Schraubſtocke⸗ 


} 


r ſoll eine beträchtliche 
Elba, an die Meiſt⸗ 
nvict (der Königle , 


( Mineralten⸗Auet en. uh um 9 U 
Anzahl Doublesgen, unt Stufen von der Juſ⸗ 
bietenden gegen gl 

Bank) auf de 


* 


(Bekanntmachung) Der Gewehr ⸗Fabri Gottlieb Albrecht 0 liner in Sühl, = 


die Güte des Schuſſes, als auch, daß die Läufe nicht ſpringen. Mit Zuberläfſigkeit kann er 


it ſich zu dieſem Markte einem bochgeehrten Publiks de 


Levankin, Cambrie, Cambric⸗Tuͤchern, geſtickten 
wolle und mehreren andern baumwollenen Waaren zu den aͤußerſt billi 
Bude ſtebt auf dem Naſchmarkte vis a vis dem goldenen Monde. 5 
Anzeige in Betreff des bevorſtehenden Herbſt⸗Mansvers.) Ich mache bier du 
bekannt, daß ich vom u | n Mittelpunkte d 


Burgunder, 1811er Rheinwein, alten 
wein à 1 Nthlr. 16 9 Gr., neuen mouffi 


— 231 : 
ri General Tauenzienſchen Haufe, werden fortwährend alle Sor⸗ 


er alz⸗ Ringe, in dem gewef 


8 ten Weine in beſter Guͤte und ausg 4 zeichnet billigen Preiſen zu haben ſeyn; auch iſt im Hofe 


noch 2 1 0 .) 06 für die rep. Gaͤſte eingerichtet worden. F. L. Cos mar. 
f Vom aten September c. ab, ſind bei mir Endesunter ſchriebenent waͤh⸗ 


rend Yen 10 4 1 a Herbſt⸗ Uebungen alle Sorten Weine, Axxat und Delica⸗ 


Ren zu Guich 10 auf der Straße nach Schweidnitz, und zwar in dem da neu erb 
Wirthshaufe, e Straßen⸗Zolls, zu 5a gaben, Dran den ene 3 
8 Anton Hübner, 
(Anzeige. ) Neue ächte Hodländ⸗ Sardellen, das Pfd. 40 Gr. Be der Ctr. 
28 Nihlr. gepreßten Caviür, das Pfd. 10 Gr. Cour. Ungar + Weine, das Quark 8, 10, 
ede eee Ken Wenne de enen, neee und s e Ne 
minal-Mänje, empfiehlt Bruckner, Schmiedebrücke in. No. 1928. 


> 


(Wein Anzeige.) Schr ſchine Feanyörfge rothe Weine in Orbsften,. ı wie auch in Fla⸗ 


ſchen, letztere zu 18 und 13 Gr. Cour, nebſt perſchiedenen Sorten Rheinweinen, als: Hoch⸗ 


< Fee Dom Oechant id aer, Hochheimer 1806er; Rüdesheimer Bergwein 1806er, Marten 


onner 1806er,’ Dodenpeimer net, ferkren zu den billigſten Preiſen 
D. Hickatann & Comp., Paradeplatz No. 9. f 

C Migendpdiſce und Franpofifche Aicher.) n ine neuen Se a feiner nie⸗ 

2 und frame ſiſch ſchet Tücher in in . welche wir u Preiſen 


elende deen Feten 
ie Heriſge ‚mer ſor öl 
een Gottlieb Milk 11 bat Ecke des Ranges und der Schweidnitzer Straße, 


und verkäufe das 5 fand S = 3 ‚in eren Poſten billiger. Bres⸗ 
einber ® = 21 ini Chr. Gey der. 


den 1. 
u mann, in den drei Hohen a alm Saffringe. 


Neu 5 Heri 9 75 ollandiſche Heringe find zu verkaufen auf der Kupferſchmiede⸗ 
gaſſe an den drei 1 Heringer Gottſ. RATE Breslau den 1. Septbr. 1819. 


VVV 
an Selen, als urge in anger Gebinden, zu den billig 


S Anzeige ⸗ ) De ge bit este Deutngo-Ganaftr am Er, Ener, in Parlbien ziälger, 
an bekannter Ar ea wit bee 08 


„ Taback⸗ Anzeige.) Ich habe eine bedeutende Parthie ganz üchten Varinas⸗Canaſter 3 
en, 


(Anzeige,) O 75 geben wir uns die Ehre, allen unſern Handlungs⸗Freunden ergebenſt 


an ufeigen, dag wir die mit unserm Schwager und Onkel, rem Herrn S. B. Hoffmann 
gie gigen nter der Firmas Hoffmann, a Comp., geführte En 


#ros- Und € rail Buchhandlung: moch bei deſſen kebzeiten mit Activ⸗ und Paſſiv⸗ Schulden 
übe nommen Sehen der Geſchaftsgang keine Aenderleng leidet, und wir die Handlung nunmehr 


unter der ne „Bie er de Bo fel ene Wit danken ergebenſt für cas une bis jetzt 


daſſelbe ferner zn er 95 Brieg den 28. Auguſt 1319, 
8 a h f 5 ae . Stars . G. B. Breuer. 

Et Hestnachii) weft zar Elaſſes⸗ und zut theinen Lotterie 5 bei mir mit 
r Bedienung zl baden. Schreibt. 


wa zu Haben bei dem 6% 


Königl. beſtalten kotterle⸗ Sacher Lafurus Schl efinger, Albrechts Straße 


im ſchwarzen Baͤr 


geſchenkte Zu kauen „ulld versichern) Haß wis durch reelle Hanzlung satt ſtets bemüht ſeyn wer⸗ 
dei RS; - 


et.) Loo ſe u eig fe ud Heinen Tor terte find mus. prompter N 


ee, Eine Sffitantene Familie hierſelbſt iſt gefsumen, mei Knaben 
von 8 bis 12 Jahren, welche hieſige Schult beſuchen ollen, in Penfion zu nehmen. "Nähere ie 
rat mn der cvangeliſche Rector Hr. Scholz hierſelbſt. Reiſſe den 26, .. 18 ag 


Nachricht 


Szemrtats von Sale. 


Koſt 19" loup.de 8 Aug . 283K re 
„(Sechs Reichs hen Jie eas file bed. 


gen Bürger gehörigen und am erſten Auguſt bon der ds aa e en ben der 2 
| VVV 
Unterzeichneten Boergieht: Schwei zit den Zoten auge M 


8 ang ii 
1 17 terricht uin Franz 
11 Kn 1 0 


ne HEUER 
Faͤhige und 


Putzmachen deiwandert, ſucht als Kammerjungfer oder Geh 


niz: NN A ee N 
re E Ang ten Zen niſſen v 90 „ir 
- Jäger ein Unterkommen. e Nähere bein, Agenten Pad le 


Promenade, weiſet nach 1 EEE EN 
5 der Agent C. k. Meper, Albrechtsſtraße in No. 1690. neben dem goldenen ABC, 


1 — 2316 — 1 7 5 2 
= ride Nachrichten. 
= Mit Bezugnahme auf meine frühere desfallſege Bekanntmachung teig 0 hiermit an, daß 


Schmidts neu verbeflerter Brenn, und Deſtilir⸗ Appgrat mır 3 Kupfertafeln ohn⸗ 
ſehlbar bis Mitte des kuͤnftigen Monates September an die reſpeet Praͤnumekanten verfanbt werden 


12 


joll, als wie lange noch Vokausbezahlung mit Nrple. 1 for, Courant für ein broſchirtes Eremplar 


In allen Buchhandlungen, alſo auch bei W. G. Korn zu Breslau, angenommen wirds ich bitte daher 
ſernerweite etwanige D-ftellungen auf dieſes nuͤtzliche Werkchen des baldigſten machen zu wollen. 
ZBauͤllichau und Freiſtadt am zaſten July 1819. Darnmannſche Buchhandlung. 


Fiaolgende Bücher find in Leipzig in der Baumgärtnerſchen Buchhandlung erſchienen und in 
allen Buchhandlungen für belgeſetzte Preiſe in Courant zu haben een 

Neue Gartenbaukunſt, oder Sammlung neuer Ideen zur Verzierung der Parks und 
Gatten, zte Lieferung, mit 8 Kupfern. Folio. ; 2 then 


Eine Empfehlung fügen wir hier nicht bei, ſondern. erſuchen Jeden, den es interefürt, ſich dies 


ſes Werk in irgend einer Buchhandlung vorlegen zu laſſen, Seinen Beifall wird es alsdann nicht 


Mtlitairſches Taſchen buch Erſter Jahrgang für 
RER beſtimmt, aber, wie aus ber Snhaltsanzeige be vorge 
179 


1819, zwar zunächſt fuͤr Militairs 
hen wird, auch jedem Gebildeten 
enthalt fole en 


” lr. Courant, find fo eben in 
Y i handlungen (in Breslau in. 


? 3 


und } 98 
Del e e fall, 


ha 


/ 


5% * Lau 
w Recht dieſe Auszeishhung, 25 ac 8 


